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Dickdarm- und Mastdarmkrebs  stellt mit  ca. 70.000 
Neuerkrankungen pro Jahr in Deutschland sowohl 
bei Frauen wie auch bei Männern die zweithäufigste 
Krebsart dar. Etwa 30.000 Menschen sterben in 
Deutschland jährlich an den Folgen dieser Erkrankung. 
Dabei liegt die Heilungschance bei rechtzeitiger Früh-
erkennung bei fast 90 Prozent. Doch leider sieht die 
Realität anders aus: Zu wenige nutzen die Vorsorge-
untersuchungen und der Krebs wird oft erst im fortge-
schrittenen Stadium diagnostiziert. 

Zur Vorsorge zählt in erster Linie die Darmspiegelung 
(Endoskopie) ab dem 50. Lebensjahr. Mit dieser Metho-
de ist es möglich, Vorstufen des Krebses, die Polypen, 
rechtzeitig zu erkennen und diese endoskopisch zu ent-
fernen. Bei fortgeschrittenen Krebsleiden mit Tochter-
geschwülsten ist es vor allem durch neue chirurgische 
Verfahren, ergänzt durch vielfältige Therapieansätze, in 
den letzen Jahren gelungen, deutliche Verbesserungen 
in den Behandlungsergebnissen zu erzielen.

Im zertifizierten Darmkrebszentrum Böblingen werden 
diese wesentlichen Vorsorge- und Behandlungsgrund-
sätze innerhalb einer vernetzten Struktur von Spezia-
listen in der Klinik (Viszeralchirurgen, Gastroentero-
logen, Onkologen, Strahlentherapeuten, Pathologen 
und Radiologen) und den niedergelassenen Kollegen 
verwirklicht. Außerdem finden sie Ausdruck in den 
regelmäßig stattfindenden interdisziplinären Tumor-
konferenzen und der hierdurch gewährleisteten in-
dividuellen Behandlung jedes einzelnen Patienten 
entsprechend den Leitlinien der deutschen Krebsgesell-
schaft. Auch die gemeinsam mit den niedergelassenen 
Kollegen wahrgenommene systematische Vorsorge 
gehört zu einer umfassenden Behandlung. Infoveran- 
staltungen wie die regelmäßig stattfindenden Darm-
tage ergänzen die Maßnahmen.

Die Arbeit unseres Darmkrebszentrums beinhaltet jedoch 
nicht nur die umfassende medizinische Behandlung nach 
aktuellem Wissensstand. Vielmehr wird die Arbeit unseres 
Zentrums durch eine Reihe weiterer Prozesse und Dienst-
leistungen wirksam ergänzt. Hierzu zählen die psycho-
onkologische und seelsorgerische Betreuung unserer  
Patienten und ihrer Angehörigen, die Ernährungsbera-
tung, die Physiotherapie und der Sozialdienst. Es besteht 
weiterhin eine intensive und strukturierte Zusammen- 
arbeit mit der Selbsthilfegruppe ILCO sowie mit dem Hos-
piz in Leonberg.

Ein Darmkrebszentrum ermöglicht auch Forschung: Die 
derzeit größte Studie zur Erforschung einer neuen Ope-
rationsmethode bei Darmkrebs wird von Böblingen aus 
geleitet und in Kooperation mit der Universität Bochum 
durchgeführt. An dieser Studie sind über 40 Darmkrebs- 
zentren aus dem gesamten Bundesgebiet beteiligt. Darü-
ber hinaus sind wir an weiteren überregionalen Studien-
projekten beteiligt.

Die strukturierte interdisziplinäre und interprofessionelle 
Zusammenarbeit auf allen Ebenen der Behandlung ist die 
Voraussetzung für eine effektive und umfassende, und 
damit hohe, Behandlungsqualität.

Die Einhaltung dieser von uns selbst geforderten  
Qualitätsmaßstäbe wird im Rahmen von jährlichen Über-
wachungsaudits regelmäßig durch den TÜV Südwest und 
von Onkozert, der Zertifizierungsorganisation der deut-
schen Krebsgesellschaft, überwacht. 

Das Darmkrebszentrum Böblingen ist Mitglied des Dach-
verbandes der Darmkrebszentren (addz e.V.)

Wir helfen Ihnen umfassend...        ... und nach strengen Qualitätsregeln
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